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BM für Inneres 

Anfragebeantwortung 
 
 
 
 
Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Univ.Prof.  Dr. Andreas KHOL 
 
Parlament 
A-1017  W i e n   
  

   
 

 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Heidrun WALTHER und GenossInnen haben am            
25. Jänner 2006 unter der Nummer 3834/J an mich eine schriftliche parlamentarische 
Anfrage betreffend „weiblicher Personalstand im BMI, Stand 1. Juli 2005“ gerichtet. 
 
 
Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
 
Die Daten basieren auf den vom Bundesministerium für Finanzen zur Verfügung gestellten 
PIS - Auswertungen für den Gleichbehandlungsbericht nach dem  
Bundesgleichbehandlungsgesetz (Personalbestand zum Stichtag 1. Juli 2005) und sind - 
soweit es sinnvoll erschien - in Tabellenform dargestellt. Darüber hinaus darf ich darauf 
hinweisen, dass bei der gegenständlichen Beantwortung  unter den Bediensteten der 
„Bundespolizei“ (aufgrund der Zusammenführung der Wachkörper) jene Mitarbeiter/innen 
subsumiert sind, die bis zum 30. Juni 2005 in die unterschiedlichen Exekutivbereiche 
aufgegliedert waren. Im Bereich der Zentralleitung sind jeweils auch die Bediensteten des 
Bundeskriminalamtes sowie des EKO Cobra erfasst. 
 
Zum Anfragepunkt 4. darf ich anmerken, dass im Hinblick auf  eine Vergleichbarkeit der 
„Höherwertigen Funktionen“ - Zentralleitung und nachgeordnete Behörden/Dienststellen, die 
Daten - analog zum Gleichbehandlungsbericht - auf die (Abteilungs-) Leitungsfunktionen 
beschränkt wurden. 
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Zu Frage 1: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
BM.I - Gesamtpersonalstand 31.930 26.113 5.817 

 
 
Zu Frage 2: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Gesamtstand vollbeschäftigte Bedienstete 30.451 25.913 4.538 

 
 
Zu 2.1.:  

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Vollbeschäftigte Bedienstete - Zentralleitung 1.582 1.000 582 

 
 
Zu 2.2.: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Vollbeschäftigte Bedienstete - Bundespolizei 28.242 24.547 3.695 

 
 
Zu 2.3.: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Vollbeschäftigte Bedienstete – Mauthausen 11 6 5 
Zentrales Melderegister 4 1 3 
Flüchtlingsbetreuung 30 19 11 
Bundesasylamt 197 77 120 
UBAS 106 49 57 
Sicherheitsakademie 279 214 65 

 
 
Zu Frage 3: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Gesamtpersonalstand Vollbeschäftigte  30.451 25.913 4.538 
A/A1/a/v1 595 464 131 
B/A2/b/v2 717 421 296 
E1 636 623 13 
E2a 9.642 9.432 210 
E2b 14.319 13.045 1.274 

 
 
Zu 3.1.: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Vollbeschäftigte - Zentralleitung 1.582 1.000 582 
A/A1/a/v1 211 148 63 
B/A2/b/v2 276 173 103 

 
 
Zu 3.2.: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Vollbeschäftigte - Bundespolizei 28.242 24.547 3.695 
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A/A1/a/v1 295 256 39 
B/A2/b/v2 334 181 153 
E1 568 556 12 
E2a 9.157 8.970 187 
E2b 14.250 12.984 1.266 

 
 
 
 
Zu 3.3.: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Vollbeschäftigte - Mauthausen 11 6 5 
A/A1/a/v1 - - - 
B/A2/b/v2 1 1 - 
Vollbeschäftigte - Zentrales Melderegister 4 1 3 
A/A1/a/v1 1 1 - 
B/A2/b/v2 - - - 
Vollbeschäftigte - Flüchtlingsbetreuung 30 19 11 
A/A1/a/v1 - - - 
B/A2/b/v2 12 9 3 
Vollbeschäftigte - Bundesasylamt 197 77 120 
A/A1/a/v1 26 20 6 
B/A2/b/v2 75 49 26 
Vollbeschäftigte - UBAS 106 49 57 
A/A1/a/v1 52 32 20 
B/A2/b/v2 11 5 6 
Vollbeschäftigte - Sicherheitsakademie 279 214 65 
A/A1/a/v1 9 6 3 
B/A2/b/v2 8 3 5 

 
Zu Frage 4: 

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Voll- und teilbeschäftigte Bedienstete in 
Höherwertigen Verwendungen/Funktionen 

   

4.1. Zentralleitung    
Sektionsltg A1 4 4 0 
Sektionsltg Stv. A1 5 5 0 
Sektionsltg Stv. E1 1 1 0 
Kabinett des/r BM 1 1 0 
Abteilungsltg A/A1/a/v1 36 29 7 
Abteilngsltg Sondervertrag 1 1 0 

    
        Flüchtlingsbetreuung 0 0 0 
        Mauthausen 0 0 0 
        Bundesasylamt - Zentrale 1 1 0 
        Bundesasylamt - Außenstellen 10 7 3 
    
4.2  Bundespolizei    

Landespolizeikommando  Kdt. E1 9 9 0 
Landespolizeikommando Kdt. Stv E1 9 8 1 
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Abteilungsltg E1 54 54 0 
Polizei Präsident A1 1 1 0 
Polizei Vizepräs. A1 1 1 0 
Polizei Direktor A1 12 11 1 
Polizei Direktor Stv A1 13 12 1 
Sicherheitsdirektion Direktor A1 8 8 0 
Sicherheitsdirektion Direktor Stv A1 8 8 0 
Abteilungsltg A1 67 64 3 

Zu Frage 5: 
1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Gesamtstand teilbeschäftigte Bedienstete 1.479 200 1.279 

 
 
Zu Frage 6:  

1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Gesamtstand teilbeschäftigte Bedienstete  1.479 200 1.279 
A/A1/a/v1 39 19 20 
B/A2/b/v2 40 2 38 
E1 1 1 - 
E2a 78 42 36 
E2b 374 123 251 

 
 
Zu Frage 7. (2): 
Zum Stichtag 1. Juli 2005 waren insgesamt 3 männliche und 14 weibliche Lehrlinge 
beschäftigt. 
 
 
Zu den Fragen 8 und 9: 
Erfolgt die Auflistung der Mitglieder von Kommissionen und Beiräten analog zur Darstellung 
im Gleichbehandlungsbericht. 
 

Mitglieder/Kommissionen - 1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
nach dem BDG    
Prüfungskommissionen 206 189 17 
Leistungsfeststellungskommission 225 181 44 
Disziplinarkommissionen 186 167 19 
Disziplinaroberkommission 57 45 12 
Berufungskommission 32 29 3 
    
nach dem AusG    
Begutachtungskommission 17 15 2 
Aufnahmekommission 127 84 43 

 
  

Mitglieder/Beiräte - 1. Juli 2005 gesamt männlich weiblich 
Zivildienstrat 2 2 - 
Sicherheitsakademiebeirat 4 3 1 
Menschenrechtsbeirat 6 5 1 
Präventionsbeirat 12 7 5 
Beirat für Asyl- und Migrationsfragen 3 2 1 
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Zu Frage 10: 
Die Vergabe von (Leitungs-)Funktionen im „Höherwertigen Verwendungsbereich“ erfolgt 
nach den Parametern des Ausschreibungsgesetzes bzw. den Vorgaben des Bundes-
Gleichbehandlungsgesetzes. 
 
 
Zu Frage 11: 
Die Daten werden nach den gesetzlichen Vorgaben des § 12 Bundes-
Gleichbehandlungsgesetz zur Verfügung gestellt.  
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